
 
 

 
 

Hundeauslaufzone Regeln 
 
Diese Hundeauslaufzone wurde durch die Marktgemeinde Spillern 
für Sie und ihre Vierbeiner im Frühjahr 2024 errichtet. Das 
Grundstück wurde dankenswerterweise durch die Harmer KG zur 
Verfügung gestellt. 
 
Um die Anlage in gutem Zustand zu erhalten, gelten folgende Regeln: 
 
 Es ist dafür Sorge zu tragen, dass die Hunde nicht graben 
 Müll bitte im vorgesehenen Mistkübel entsorgen 
 Zigaretten nicht achtlos wegwerfen 
 Hundekot muss sofort weggeräumt werden 

 
Die Zufahrt zur Hundeauslaufzone mit dem PKW ist nicht 
gestattet! Sollten Sie nicht zu Fuß kommen, können Sie entlang der 
Stockerauer Straße die öffentlichen Parkplätze oder den Parkplatz 
bei der evangelischen Kirche benutzen. 
 
 
Marktgemeinde Spillern, März 2024 
  



 
 

 
 

Verhaltenstipps 

 
Wechselseitige Rücksichtnahme 
 
Hunde haben ein Bedürfnis nach Bewegung ohne Leine und Kontakt mit Artgenossen. 
Damit die Hundeauslaufzone den Hundealltag bereichert und der Aufenthalt entspannt 
verläuft, ist das Verhalten der Hundehalter entscheidend. Die Bereitschaft der 
Besucher, auf andere Personen und deren Hunde Rücksicht zu nehmen, kann die 
Attraktivität von Hundezonen daher deutlich erhöhen. Jeder Hundehalter ist für seinen 
Hund verantwortlich, der eigene Hund soll ständig im Auge behalten werden. Kleine 
Kinder sollen nicht in die Hundeauslaufzone mitgenommen werden, da die Unfallgefahr 
durch herumlaufende Hunde zu groß ist. Ein weiterer Aspekt der 
Rücksichtnahme besteht darin, die Hundezone reinzuhalten: Hundekot und 
Müll sind sofort zu entsorgen werden. 
 
Begrüßung von Neuankömmlingen 
 
Diese sollte immer erst stattfinden, nachdem der Neuankömmling die Hundezone 
betreten hat und die Tür geschlossen wurde. Daher werden andere Hunde in dieser 
Zeit zu ihrem Halter gerufen und mögliche Unverträglichkeiten vorab geklärt. Sollte ein 
Neuankömmling von mehreren bereits anwesenden Hunden begrüßt werden, stürmen 
dadurch nicht alle gleichzeitig auf ihn los. 
 
Futter und Spielzeug 
 
Für den Hund wichtige Ressourcen wie Leckerlis und Spielzeug werden in Hundezonen 
nur gut verwahrt mitgebracht und mit Bedacht eingesetzt. Spielzeug wird grundsätzlich 
nur dann verwendet, wenn keine anderen Hunde in der Nähe sind. Futterbelohnungen 
erhält ausschließlich der eigene Hund. Wenn der Hund dazu neigt, sein Futter zu 
verteidigen, sollten Futterbelohnungen nur dann angeboten werden, wenn keine 
anderen Hunde in der Nähe sind. 
 
Habt Spaß und genießt die gemeinsame Zeit mit eurem Hund! 
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